
Schulsozialarbeit an den 
Mittelschulen des Kantons
Zürich 

August 2022: Start des Pilotprojekts an 8 
Kantonsschulen des Kanton Zürich 
Begleitung durch das Mittel- und 
Berufsschulamt, Kanton Zürich (MBA)  

Susan Krausse, 
Schulsozialarbeit 
Büelrain, Winterthur 



Besonderheiten gegenüber der Volksschule 
• grosse Schuleinheiten (oft über 

1000 Schüler*innen) 

• weniger gesamtschulische 

Anlässe und Projekte 

• weniger Kontaktmöglichkeiten 

der Klassenlehrperson mit der 

Klasse 

• System von Fachlehrpersonen 

mit Fachstudium 



Eine Fallgeschichte

Konzentration 

Erschöpfung 

Depression 

Absenzen

Einschlafprobleme 

Flucht 

Suchtmittelkonsum 

Partnerschaft 



Themen in der Beratung 



Bildungsdirektion
Mittelschul- und Berufsbildungsamt
Folie 5

Statistik nach dem ersten Pilotjahr 
in Prozentzahlen
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Folie 6

Kontaktaufnahme 

LP SL Initiative SSA Eltern Selbstanmeldung andere Jugendliche

Ca. 10% aller 

Schüler*innen nahmen 

bisher Schulsozialarbeit in 

Anspruch 



Funktionen der Schulsozialarbeit 

• Prävention (Mitwirkung) 

• Früherkennung (Unterstützung) 

• Beratung, Begleitung, Vernetzung 

• Verhalten 

• Verhältnisse 



Rahmen der Schulsozialarbeit 

• Freiwilligkeit 

• Niederschwelligkeit

• Kurz(fristige) Interventionen

• auch längere Begleitung 

• Unabhängigkeit 

• Vernetzung 



Ausblick  
Schulsozialarbeit soll an allen Berufs- und 
Mittelschulen des Kantons Zürich angeboten 
werden 


